
  
 
 

  

        

          
        

         
      

     

  
           
            

     

 
          

        
      

    

 
              

   

     
        

    
 

 
          

         
      

         
    

   
     

   

Quick Facts: die Erfolge von Audi im US-Motorsport 

Ingolstadt/Miami, 30. April 2026 – Audi ist seit mehr als 100 Jahren im Motorsport 
erfolgreich. Teil der Historie sind erfolgreiche Werkseinsätze in Nordamerika. Vom Rekordsieg 
beim Bergrennen am Pikes Peak über mehrere ALMS-Meisterschaften bis hin zu GT-
Klassensiegen beim 24-Stunden-Rennen von Daytona begeistert die Marke seit den 1980er-
Jahren Rennsportfans in den USA. 

Pikes Peak 
Audi feierte 1985, 1986 und 1987 drei Siege in Folge beim Bergrennen am Pikes Peak. Walter 
Röhrl war 1987 der erste Fahrer, der mit dem legendären Audi Sport quattro S1 den Gipfel in 
weniger als elf Minuten erreichte. 

Trans-Am-Serie 
Auf Basis eines Weltrekordfahrzeugs entwickelte Audi den 200 quattro Trans-Am, um die 
Überlegenheit des quattro Allradantriebs gegenüber dem Zweiradantrieb im 
Rundstreckenrennsport zu demonstrieren. Audi gewann 1988 acht der dreizehn Rennen sowie 
sowohl den Hersteller- als auch den Fahrertitel. 

IMSA GTO 
Der Audi 90 quattro IMSA-GTO war der erste pure Rennwagen von Audi. Er gewann 1989 sieben 
Rennen, fünfmal gelangen Doppelsiege. 

American Le Mans Series (ALMS) 
Audi dominierte die American Le Mans Series von 2000 bis 2008 mit seinen Sportprototypen 
und holte neun Fahrer- und Konstrukteurs-Titel in Folge sowie 72 Rennsiege in der Königsklasse 
(LMP900/LMP1). 

12 Stunden von Sebring 
Audi ist mit elf Gesamtsiegen der Rekordgewinner der 12 Stunden von Sebring. Der Audi R8 
erzielte von 2000 bis 2005 sechs Siege in Folge. Die 12 Stunden von Sebring 1999 waren das 
erste Rennen von Audi im Langstreckenrennsport. Bei den 12 Stunden von Sebring 2006 feierte 
der Audi R10 TDI ein siegreiches Debüt. Es war der erste Sieg eines dieselbetriebenen 
Sportprototyps in der Geschichte des Langstreckenrennsports. 

Petit Le Mans 
Von 2000 bis 2008 erzielte Audi beim 10-Stunden-Langstreckenrennen „LMP900/LMP1“ auf 
dem Road Atlanta neun Siege in Folge – ein Rekord. 
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24 Stunden von Daytona 
Zwei Klassensiege für die GT3-Version des Audi R8 bei den 24 Stunden von Daytona (2013, 
2016) gehörten zu den vielen Erfolgen der Audi Kundenteams in den USA in den Klassen GT2, 
GT3 und TCR. 

Kommunikation Formel 1 
Benedikt Still 
Pressesprecher Audi F1 Project 
Telefon: +49 841 89-89615 
E-Mail: benedikt.still@audi.de 
www.audi-mediacenter.com 

Über Audi 

Mit intelligenten und elektrischen Produkten treibt Audi den Wandel voran – und gestaltet die Mobilität der 
Zukunft entscheidend mit. 

Der Premium-Automobilhersteller ist in mehr als 100 Märkten weltweit aktiv und steuert ein globales 
Produktionsnetzwerk mit 21 Standorten in 12 Ländern. Mit dem Anspruch „Vorsprung durch Technik“ 
arbeiten mehr als 88.000 Beschäftigte im Audi Konzern an der Mobilität von morgen. Mit den Werten Mut, 
Begeisterung, Verantwortung und Vertrauen definieren sie weit mehr als 100 Jahre Tradition im 
Automobilbau für die Zukunft neu. 2026 startet Audi erstmals mit eigenem Team in der Formel 1 und 
unterstreicht damit seine Motorsport-DNA. 

Zum Audi Konzern zählen neben der Marke Audi auch der Sportwagenhersteller Lamborghini und die 
Luxusmarke Bentley sowie der Motorradhersteller Ducati. 

Mehr zum Audi Konzern hier. 

Audi steigt 2026 erstmals mit einem eigenen Werksteam und in einem in Deutschland entwickelten 
Hybridantrieb („Power Unit“) in die Formel 1 ein. Das Audi F1-Projekt ist an drei Standorten beheimatet: Die 
eigens für das Projekt gegründete Audi Formula Racing GmbH entwickelt die Power Unit in Neuburg an der 
Donau. Das Audi Revolut F1 Team hat seinen Sitz im schweizerischen Hinwil. Dort sind die Entwicklung des 
Rennfahrzeugs sowie Planung und Durchführung der Renneinsätze verortet. Ein Technologiezentrum im 
britischen Bicester schafft darüber hinaus eine Präsenz im sogenannten „Motorsport Valley“ mit Zugang zu 
F1-Talenten und strategischen Partnern. 

Die Formel 1 gilt als „Königsklasse“ des Motorsports und ist mit ihrer globalen Reichweite eine der 
bedeutendsten Sportplattformen der Welt. Entscheidend für den Einstieg von Audi ist auch das neue 
Reglement des Automobil-Weltverbandes FIA, das ab 2026 unter anderem nachhaltige Kraftstoffe vorsieht 
und den elektrischen Anteil der Hybrid-Antriebseinheit auf annähernd 50 Prozent anhebt. 
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